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Urmel aus dem Eis 

 

Kindertheaterstück  

nach Max Kruse 

Der verwirrte Professor Habakuk Tibatong hat eine Methode entwickelt, 
Tieren das Sprechen beizubringen. So hat er zusammen mit seinem 
Hausschwein Wutz auf der Insel Titiwu eine Sprachschule für Tiere 
eröffnet und bereits gute Erfolge erzielt. Der aufmüpfige Ping Pinguin 
mag gar nicht mehr den Schnabel halten, wenn er sich mit Wawa, dem 
Waran, unterhält. Und der gemütliche Seele‐Fant kann nun den ganzen 
Tag traurige Lieder singen. 

Eines Tages spült das Meer einen Eisberg mit einem Ei an den Strand, aus 
dem das Urmel schlüpft. Ein kleines grünes Tier mit Schuppen, einem 
langen Schwanz mit kleinen Zacken und Flügeln auf dem Rücken. 
Hausschwein Wutz zieht das Urmel auf und ist ihm eine gute Mutter. 
Doch der Großwildjäger König Pumponell hat bislang alle Tiere der Welt 
für seine Sammlung geschossen, nur das neu entdeckte Urmel fehlt ihm 
noch. Es beginnt eine abenteuerliche Jagd.  

JANOSCH – Oh wie schön 
ist  Panama 

Von  Autor Janosch 

Der kleine Tiger und der kleine Bär leben glücklich gemeinsam in ihrem 
Häuschen. Der Bär angelt Fische, der Tiger schält Kartoffeln und abends 
wird gekocht. Eines Tages fischt der Bär eine Kiste mit der Aufschrift 
„Panama“ aus dem Wasser und diese Kiste duftet von oben bis unten 
nach Bananen. Beide bekommen eine große Sehnsucht nach Panama, 
dem Land ihrer Träume. Am nächsten Tag packen sie zusammen, bauen 
aus der Bananenkiste einen Wegweiser und gehen auf die Reise. Sie 
lernen unterwegs viele Tiere kennen, doch wie man nach Panama kommt, 
weiß keines genau. Nach zahlreichen Abenteuern finden die beiden einen 
wunderbaren Ort, wo es ihnen am allerbesten gefällt ‐ dort gibt es ein 
Häuschen und ein Schild, auf dem steht „Panama“  

Die Olchis feiern 
Weihnachten 

Nach einem Kinderbuch 
von Erhard Dietl 

Unglaublich, aber wahr: einen ganzen halben Tag lang haben die Olchis 
gesägt, gehämmert, gebacken und gedichtet, obwohl sie für ihr Leben 
gern faul sind. Heiliger Krötendreck! Sie wollen all ihr Selbstgemachtes 
auf dem örtlichen Weihnachtsmarkt von Schmuddelfing verkaufen. Nicht 
gegen Geld, denn Geldscheine schmecken so entsetzlich langweilig, 
sondern gegen alte Schuhsohlen und stinkige Fischgräten. Aber das ist gar 
nicht so einfach. Um auf dem Weihnachtsmarkt verkaufen zu dürfen, 
braucht man nämlich eine Genehmigung der Stadt, Schleime‐Schlamm‐
und‐Käsefuß!  

 

Käpt’n Blaubär 

 

Mit viel Musik, Humor und einer ordentlichen Portion 
Seemannsgarn steigt der liebenswerte Blaubär von seinem 
Kutter hoch oben auf den Klippen vielleicht auch auf Ihre Bühne 
… Mit ‚an Bord’ sind seine kritisch-vorlauten Enkel und der 
tollpatschige Leichtmatrose Hein Blöd, die den abenteuerlichen 
Geschichten vom Käpt’n erst die richtige Würze geben. 
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Peterson und Findus 

Findus zieht um 

von Sven Nordqvist. 

 

Wenn Findus aufwacht, muss er einfach auf seinem Bett hüpfen. 
Aber um vier Uhr morgens ist Pettersson davon nur genervt. Also 
entschließt sich Findus, ins Plumpsklo im Garten zu ziehen. Aber 
nachts ist es dort viel unheimlicher, als er dachte. Vielleicht ist es 
bei Pettersson doch schöner? 

 

 


